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09_05_13 Pressemitteilung Studentenexkursion
Nach dem Studium in den Kreis Gütersloh
Studenten der Uni Paderborn besuchen Unternehmen
24 Studierende der Universität Paderborn hatten jetzt die Gelegenheit, zwei ganz unterschiedliche Familienunternehmen im Kreis Gütersloh zu besuchen. Die pro Wirtschaft GT GmbH hatte eine Exkursion organisiert, bei der die angehenden Ingenieure die Claas KGaA mbh und die Rippert Anlagentechnik GmbH & Co. KG kennen lernen konnten. Mit dem Bus ging es zuerst nach Harsewinkel. Claas war den meisten schon ein Begriff, das Stammwerk in Harsewinkel kannten aber die wenigsten. Um so beeindruckender waren die im Technoparc ausgestellten Mähdrescher und Traktoren und die Besichtigung der Montagehalle. Richtig interessant wurde es bei der anschließenden Gesprächsrunde: Anja Schladitz vom Personalmarketing stellte die Einstiegsmöglichkeiten ins Unternehmen vor. Und die sind vielfältig: Ob Praktikum, Praxissemester, Abschlussarbeit, Trainee-Programm oder Direkteinstieg nach dem Studium – Claas bietet den Studierenden in jeder Phase des Studiums die Möglichkeit, praktische Erfahrungen zu machen. „Wenn Sie jetzt Interesse an Claas gewonnen haben, machen Sie an der Uni Paderborn Werbung für uns“, forderte Schladitz die Studierenden auf.
Am Nachmittag führte die Exkursion die Teilnehmer zu Rippert Anlagentechnik in Herzebrock-Clarholz. Dieses Unternehmen kannten die Studenten vorher nicht, doch sie merkten schnell, dass auch dieser Mittelständler ein interessantes Arbeitsumfeld bietet. „Es ist toll, wie dicht man hier an den Arbeitsabläufen dran ist“, bemerkte ein Teilnehmer während der Betriebsbesichtigung. Auch bei Rippert haben Studenten die Möglichkeit ihre Diplomarbeit mit Praxisbezug zu schreiben. Die Ideen dafür entständen zum Beispiel während eines Praktikums, so Rippert-Mitarbeiter Manfred Dehmel.

„Wir wollen mit diesen Exkursionen Studierende schon während des Studiums auf den attraktiven Arbeits- und Lebensstandort Kreis Gütersloh aufmerksam machen“, sagte Dr. Andrea Kaimann, Koordinatorin der Schnittstelle Hochschule| Wirtschaft bei der pro Wirtschaft GT. Und das ist bei den Paderborner Studenten, die um einige Erfahrungen reicher und mit neuen Eindrücken aus dem Kreis Gütersloh zurück zu Uni fuhren, sicherlich gelungen.
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Lernten den Kreis Gütersloh kennen: Paderborner Studenten beim Besuch der Firma Rippert in Herzebrock-Clarholz.
